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 Wo die Blaue Blume blüht  Wo die Blaue Blume blüht  Wo die Blaue Blume blüht  Wo die Blaue Blume blüht 

 1. Uns zieht ein Sehnen aus dem Haus,
     zur Suche nach der Blauen Blume.
     Die Alten schelten ob des Flaus.
//: Ihr findet sie nicht, ihr findet sie nicht,
     ihr findet von ihr keine Krume. ://

 2. Und lockt das Ziel auch weit entfernt,
     wir folgen doch kühn jeder Fährte,
     von Edlem viel dazugelernt.
//: Die Suche, sie währt, die Suche, sie währt,
     die Suche ein Leben lang währte. ://

 3. Ihr Rufen ist noch immerdar,
     der Schlüssel zu ihr scheint verloren.
     So bleibt uns doch das Sein und War.
//: Auf immer wir sind, auf immer wir sind,
     auf immer der Blume verschworen. ://
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